
Philippe Jaccottet, Der Unwissende!
für Armen Lubin!!!
Die Entfernungen!!
Es kreisen die Mauersegler hoch in der Luft: !
Höher noch Kreisen die unsichtbaren Gestirne.!
Wenn der Tag sich zurückzieht an die Enden der Welt,!
erscheinen diese Lichter auf der Weite von dunklem Sand…!!
So bewohnen wir ein Reich aus Bewegungen!
und Entfernungen; so geht das Herz!
vom Baum zum Vogel, vom Vogel zu den fernen Gestirnen,!
vom Gestirn zu seiner Liebe. So wächst die Liebe!
in dem verschlossenen Haus, kreist und arbeitet,!
Dienerin der Sorgenvollen, eine Lampe in der Hand
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